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f4r gratuliert Roger zu 
seinem 8. Titel in Halle!!!
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2 Liebe fans4roger Mitglieder

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Schon 
wieder ist ein halbes Jahr vorbei obwohl es 
einem so vorkommt, dass das neue Jahr 
doch erst begonnen hat. 

Doch auch in diesem Quartal ha-
ben wir Gutes zu berichten. So hat  
Roger gleich bei seiner ersten Teilnah-
me am ATP 250 Turnier in Istanbul den  
Titel geholt. Und obwohl es ihm nicht ge-
lungen ist sich in diesem Quartal einen der 
begehrten ATP 1000 Titel zu holen sind wir 
nach seinen letzten Auftritten jedoch sehr 
zuversichtlich, dass er dieses Jahr noch 
einiges bewegen kann. In Paris konnte er 
lediglich von einem überragend spielenden 
Stan Wawrinka gestoppt werden, gegen 
den schliesslich auch die Nummer 1 der 
Welt, Novak Djokovic, nichts ausrichten 
konnte. An dieser Stelle auch Glückwunsch 
an Stan zu seinem 2. Grand Slam Titel. 

Nun steht Wimbledon schon bald vor der 
Tür, und davor noch das Turnier in Halle, 
das Roger als Titelverteidiger angehen 
wird. Und obwohl dieses Turnier schon 

Editorial

längst gespielt sein wird, wenn dieses Ma-
gazin erscheint, wünschen wir ihm dazu 
alles Gute und viel Erfolg.

Wie bereits im 1. Heft dieses Jahres er-
wähnt, ist dieses Jahr für uns ein beson-
deres Jahr. Wir feiern 10 Jahre fans4roger. 
Der Vorstand hat sich so einiges an klei-
neren und etwas grösseren Überraschun-
gen einfallen lassen. Die aktuelle Überra-
schung erhaltet ihr zusammen mit diesem 
Heft. 

Es ist eine Postkarte mit unseren Helden 
von Lille darauf. Ich hoffe sie gefällt euch. 
Mit diesen Extras möchten wir nicht nur un-
ser Jubiläum feiern sondern uns an dieser 
Stelle bei euch allen bedanken, dass ihr 
uns über all die Jahre die Treue gehalten 
habt, auch in diesen Jahren, wo es sport-
lich gesehen nicht so gut gelaufen ist. Und 
wir würden uns freuen, wenn ihr uns auch 
weiterhin die Treue haltet.

Eure Redakteurin
Karin Krieg
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Matchtelegramm / Agenda

Agenda - Turniere und Aktivitäten 3. Quartal 2015
25.07.2015			   Fanmeeting - Führung Kraftwerk	 Grimsel
10.08.2015 - 16.08.2015	 Rogers Cup				    Montreal CAN
16.08.2015 - 23.08.2015	 Western & Southern Open		  Cincinnati USA
31.08.2015 - 13.09.2015	 US Open				    New York USA

Matchtelegramm
Die Matchtelegramme enthalten jeweils die Finalresultate der Grand Slams, der 1000er, 500er und 250er ATP-
Turnier. Die Finalresultate der 500er und 250er ATP-Turniere sind nur bei Teilnahme von Roger aufgeführt. Erreicht 
Roger den Final nicht, wird das Resultat seiner zuletzt gespielten Runde angegeben. Der Turniersieger wird rot her-
vorgehoben.

Monte Carlo (Vorjahressieger S. Wawrinka) 		  Istanbul (neues Turnier)
Final: 	 N. Djokovic vs. T. Berdych   7:5  4:6  6:3 		  Final: 	 R. Federer  vs. P. Cuevas   6:3  7:6
3. Rd. 	 Roger verliert gegen G. Monfils  4:6  6:7

Madrid (Vorjahressieger R. Nadal)		  Rom (Vorjahressieger N. Djokovic)
Final: 	 A. Murray vs. R. Nadal   6:3  6:2 		  Final: 	 N. Djokovic vs. R. Federer   6:4  6:3
2. Rd. 	 Roger verliert gegen N. Kyrgios   7:6  6:7  6:7

Roland Garros (Vorjahressieger R. Nadal)		  Halle (Vorjahressieger R. Federer)
Final: 	 S. Wawrinka vs. N. Djokovic   4:6  6:4  6:3  6:4 	 Final: 	 R. Federer vs. A. Seppi  7:6  6:4
VF: 	 Roger verliert gegen S. Wawrinka   4:6  3:6  6:7

Wir gratulieren Roger zu seinen Turniersiegen in Istanbul und Halle!!!

Aktuelles aus dem Membershop fans4roger
Zurzeit sind in unserem Membershop Tickets für die Swiss Indoors erhältlich, die vom 25.10. bis 01.11.2015 in Basel 
stattfinden. Ebenso hat es noch Tickets für die World Tour Finals 2015 in London. Nähere Infos zum Angebot und zu 
allen anderen Artikeln des Membershops findest du im Membershop unter shop.fans4roger.ch. Bitte unbedingt ins 
Kundenkonto einloggen, um die Memberangebote zu sehen!
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GV-Bericht 10. Generalversammlung fans4roger vom 11. April 2015
Bericht von Magdalena Rutz, Fotos f4r ©

Die 10. Generalversammlung von fans4roger fand im Hotel Cascada in Luzern statt. Thomas Kaul wurde zum Ta-
gespräsidenten ernannt. Nach der Begrüssung durch den Präsidenten und der Genehmigung des Protokolls legte 
der Vorstand Rechenschaft über das vergangene Vereinsjahr ab. Der Präsident freute sich in seinem Bericht über 
ein erfolgreiches Jahr von Roger und namentlich auch über den vom Schweizer Daviscup Team errungenen Pokal 
und die Ehrungen, die diesem Team und Roger anlässlich der Crédit Suisse-Sport Awards zu Teil wurden. Das ver-
gangene Jahr war auch für den Fanclub intensiv, der Vorstand traf sich öfter als in früheren Jahren. Es wurden 2014 
ausserordentlich viele Tickets verkauft, namentlich für die Swiss Indoors, die zwei Davis Cup-Partien im Palexpo in 
Genf und den Match for Africa zwischen Roger und Stan im Hallenstadion Zürich im Dezember. Am Match for Afri-
ca wurde ein Fanclub-Tag mit Roger durchgeführt, an dem die Fans ein Training von Roger mit verfolgen konnten.  
Ferner hielt die Geschäftsführerin von Rogers Stiftung, Janine Händel, einen spannenden Vortrag über deren Tätigkeit. 
 
Der Präsident hielt weiter fest, dass die im letztjährigen Bericht erwähnte Mobbing Affäre noch weiter andaure 
und die Angelegenheit der Polizei übergeben worden sei. Er blickte ferner voraus auf die bevorstehende Feier des 
zehnjährigen Jubiläums des Fanclubs, an der es diverse Überraschungen geben soll und für die man auf die Anwe-
senheit von Roger hofft. Im Anschluss an diesen Bericht erfolgten einige Voten zur Frage der Teilnahme von Roger 
am Daviscup und zu diesbezüglichen Presseartikeln, wobei die Votanten durchwegs Verständnis für die Entscheide 
Rogers äusserten und auch Kritik an der Presse übten. Im weiteren betonten einige Clubmitglieder die ausseror-
dentliche Bedeutung von Roger als Sympathieträger für die Schweiz in der ganzen Welt. So erzählte z.B. Angelika 
Rota. dass sie bei einem der Daviscup Matches im Palexpo in Genf zufällig einem Chinesen begegnet sei, der extra 
nach Genf gereist war, um Roger live spielen zu sehen, und ihm auch eine selbst hergestellte Holzfigur überreichte. 
Vorstandsmitglied Doris Löffel teilte mit, dass an diversen Turnieren die Trainings von Roger besser besucht waren 
als wichtige Matches auf dem Center Court.

Doris Löffel referierte anschliessend über die gut besuchten Fanclubtreffen des vergangenen Jahres, den Besuch 
der Masoala Halle im Zoo von Zürich am 15. Februar, den Ausflug zum Unterwassersee von St. Léonard im Wallis 
vom 13. Juli und den Anlass mit dem Schienenvelo in Laupen vom 20. September. Sie bot auch einen Überblick 
über die im laufenden Jahr durchgeführten und geplanten Anlässe (Besuch des Technorama in Winterthur vom 19. 
Februar, Ausflug auf die Grimsel am 25. Juli und Besuch bei der Rhätischen Bahn am 3.Oktober). Zweimal konnten 
Fanclubmitglieder gemeinsam einen Grand Slam Final anschauen, nämlich bei Swiss Tennis in Biel den Australian 
Open Final, an dem sich Stan Wawrinka seinen ersten Grand Slam-Titel holte, und in Wangen a. A. den Wimbledon 
Final, bei dem Roger gegen Novak Djokovic leider in fünf Sätzen unterlag. Sie erwähnte ebenfalls den regen Ticket-
verkauf im Jahr 2014 und berichtete über das für die Jahre 2015 und 2016 vorgesehene Ticketangebot.

Für Karin Krieg, Redaktorin des Fanclubmagazin, war das Jahr 2014 durch vier Highlights geprägt, nämlich das 
Fanclubtreffen in der Masoala Halle im Zoo Zürich, das von Roger gewonnene Turnier von Halle, den Wimbledon 
Final, den Sieg von Roger im Turnier von Cincinnati und die diesjährigen Partien des Schweizer Daviscup Teams, 
welche «die hässlichste Salatschüssel»in die Schweiz brachten. Über alle diese Anlässe wurde im Magazin ausführ-
lich berichtet. Es wurden dort dazu auch eindrückliche Fotos publiziert. Abschliessend dankte die Redaktorin den 
Clubmitgliedern, die dem Magazin Artikel und Fotos zu den verschiedensten Anlässen zur Verfügung gestellt hatten

Silvia Jockel empfahl den Mitgliedern, nach dem Hinweis auf den hohen Umsatz im Membershop vor allem dank 
dem Ticketverkauf, vorhandene Restposten, die z.T. günstiger bezogen werden können, wie z.B. Roger-Pins für 
CHF 200.00 statt CHF 400.00, grüne Fan-Shirts, die am Match for Africa getragen wurden, und Gruppenbilder der 
an diesem Match anwesenden Fans. Anschliessend stellte sie fünf mögliche Fanartikel in Zusammenhang mit dem 
Jubiläum vor und liess die Mitglieder darüber abstimmen, welche hiervon tatsächlich hergestellt werden sollen. 
Sieger in dieser Abstimmung wurden die Windjacke und die Weste. Sie teilte ferner mit, dass neu Clubmitglied und 
Sportjournalist Christoph Schär auf der Homepage hin und wieder einen Blog veröffentlicht.

Bettina Müller informierte über die Veränderungen im Mitgliederbestand während des Jahrs 2014 und namentlich 
darüber, dass Personen, die während zweier Jahre den Beitrag nicht bezahlt haben, aus der Mitgliederliste gestri-
chen wurden. Der Club verfügt aktuell über 606 Mitgliedschaften, davon 106 Familienmitgliedschaften und ist nach 
wie vor sehr international zusammengesetzt.

Thomas Reuteler präsentierte in seiner Funktion als Finanzchef klar und verständlich die Bilanz und Erfolgsrechnung 
des vergangenen Jahres, die einen Gewinn von Fr. 2‘149.77 auswies, sowie das Budget für das laufende Jahr.
Anschliessend wurde dem Vorstand Décharge erteilt. Aus gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand zurückge-
treten ist Sonja Keller. Im Übrigen wurden sämtliche Vorstandsmitglieder durch Akklamation für zwei weitere Jahre 
in ihrem Amt bestätigt, ebenso wurde Thomas Reuteler für die gleiche Dauer als Präsident wieder gewählt. Ferner 
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GV-Bericht

wurde Andreas Zimmermann für weitere zwei Jahre als Revisor bestimmt. Beschlossen wurde auch, die Mitglieder-
beiträge von unverändert zu lassen.

Wie in früheren Jahren konnten wir nach Ab-
schluss der GV ein feines Mittagessen genies-
sen. Am Nachmittag orientierte Tobias Händler, 
Head of Marketing Communications der Firma 
Sunrise, über die von dieser neu eingegangene 
Werbepartnerschaft mit Roger und diverse mit 
Bezugnahme auf ihn geführte Kommunikations-
kampagnen. Roger soll vor allem vermitteln, dass 
die Qualität der von Sunrise angebotenen Dienst-
leistungen hoch ist und im Vergleich zu früher deut-
lich angehoben wurde. Die Öffentlichkeit soll dies 
namentlich erfahren durch die Botschaft, dass  
Roger in Zusammenhang mit seiner Verpflichtung 
gegenüber der Firma einen freien Tag einziehen 
könne, da die Qualität von deren Leistungen für 
sich selber spreche. Er verwies auch auf die auf 
der Titelseite des Umschlags der Pendlerzeitung 
«20 Minuten»platzierte Gratulation Rogers an seine  
Firma zu ihrer Auszeichnung als Nr. 1 durch den 
«connect» Test, die starke Aufmerksamkeit fand. 

Besonders originell und sehr verbreitet war auch 
das Werbevideo mit einem Gespräch zwischen  
Roger und einem Papagei. Sehr grossen Zuspruch hat eine Telefonnummer gefunden, in Bezug auf welche ver-
sprochen wurde, dass man Verbindung mit Roger aufnehmen könne. Diejenigen, die davon Gebrauch machten, 
bekamen eine Botschaft von Roger zu hören. Ziel ist, dass die Partnerschaft mit Roger, die mit dem Sunrise-Slogan 
«Das macht Sinn» verbunden ist, erfolgreich und langfristig ist und für alle Beteiligten einen Mehrwert bringt.

Die Gewinner der Verlosung
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Dank einer Anfrage von Claudia und Rolf, weilte ich erstmals am Turnier in Madrid ja in Madrid überhaupt! So nutzte 
ich, so gut es der Spielplan zuliess, die Gelegenheit mir auch Madrid etwas genauer anzusehen. Schon am Samstag 
war ich von der ersten Sehenswürdigkeit, so man es so bezeichnen will, fasziniert. Dem Matadero, da wurde (und 
wird noch) eine ausgediente Militär-Kaserne in ein öffentliches Begegnungs-Zentrum für Jung und Alt umfunktioniert 
mit vielen kleinen Cafés und Restaurants, Kinos, Ausstellungen – ganz besonders beeindruckt war ich von «Abierto 
x Obras»– einem ausgedienten Lagerraum, dessen 

Boden mit Wasser gefüllt war und so ein ganz spezielles Ambiente schuf. Aber auch die Stimmung am Abend war 
eindrücklich.

Tags darauf drückten wir unseren Tennis-Damen die Daumen, leider ohne gewünschten Erfolg. Da das restliche 
Tennis-Programm vernachlässigbar war, ging’s weiter mit Sightseeing. Leider wurde der Plaza de Mayor gerade  
Renoviert und für Festivitäten Umgebaut, so blieben wir nicht lange, dafür weckte der Mercado de San Miguel unsere 
Neugier. 

Eines ist sicher – sollte ich wieder mal in Madrid sein, da gehe ich wieder hin. 

Madrid – der etwas andere Bericht
Bericht und Fotos von Doris Löffel ©
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Natürlich durfte auch ein Abstecher zum Palacio-Real nicht fehlen. Nur um am nächsten Tag festzustellen, dass er 
Nachts fast schöner ist. 

Kurz darauf brauchte es fast so viel Geduld und Glück, den Plaza de 
Cibeles während der Rush-Hour (fast) ohne Autos zu fotografieren, 
wie es für das perfekte Tennis-Bild braucht. 

Und wer morgens mal etwas früher aufsteht um vor dem Tennis noch den Hügel neben der Caja Mágica zu «bestei-
gen» wird nicht nur mit einem herrlichen Blick über Madrid belohnt sondern sieht auch die Caja Mágica aus einem 
anderen Winkel. 

Alles in allem – Madrid ist eine Reise wert – auch wenn ich mir etwas andere Tennis-Resultate gewünscht hätte.
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Ich hatte Roger noch nie an einem Grand Slam spielen 
sehen, und es war eine fantastische Erfahrung! Als ich 
am Freitag in Paris ankam und Tatiana traf, hatte ich das 
Glück, einigen Spielern beim Training zuschauen zu kön-
nen, und beim Spaziergang durch die Alleen war mei-
ne Überraschung gross, als ich Stefan Edberg über den 
Weg lief, der dort war, um einen seiner Landsleute zu 
unterstützen!
Natürlich war es unser Ziel, Roger beim Training vor 
einem seiner Matches zuschauen zu können. Wir sind 
Richtung Spielplatz Nr. 12 gegangen um einen guten 
Platz zu bekommen! Da es dort keine erhöhten Sitzrei-
hen gab, sass ich nun mit Tatiana auf dem Nebenplatz 
und wartete ungeduldig auf unseren Champion! Vor ihm 
haben wir Grigor Dimitrov beim Training gesehen und ich 
habe ein bisschen mit Stéphane Vivier gesprochen! Er 
war immer so nett mit uns, als er Roger begleitete!! Ich 
habe ihm gesagt, dass er uns fehle!
Und dann kam der so lang ersehnte Moment. Roger 

kam, über das ganze Gesicht strahlend, und ist 1 Meter von mir entfernt vorbeigegangen. Das war wirklich magisch. 
Wie jedes Mal, wenn ich in seiner Nähe bin, fasziniert er mich und seinen Gruss, den er an uns richtete, war schon 
die reinste Glückseligkeit! Währen einer Stunde hat er uns mit seinem Talent, seiner Anmut und seiner guten Laune 
beglückt. Es ist wirklich super, so nahe zu sein, und ich habe davon profitiert und viele Fotos gemacht!! Ich konnte 
auch ein bisschen mit Séverin diskutieren! Sehr sympathisch, wie bei jedem Treffen!
Nach dem Training habe ich Roger gerufen und er ist zu mir gekommen und ich konnte ihm die kleinen Geschenke 

für seine Kinder mitgeben, die ich dabei hatte. Er hat mir gedankt und sich von uns mit 
diesem unwiderstehlichen Lächeln verabschiedet!! Ein peRFekter Moment!! Ich war so 
glücklich!
Ich habe dem ersten Match gegen Falla beigewohnt, auf dem mythischen Platz «Chartri-
er», ein wahrer Genuss, wie Roger 
spielte, unter den Anfeuerungen des 
Publikums, das ganz auf seiner Sei-
te war!!
Dann kam der Match gegen Gra-
nollers, diesem Mal auf dem Platz 
Lenglen! Auch da gab uns Roger 
eine tolle Demonstration all seiner 
Talente! Es war ein richtiges Privileg, 
ihn live bewundern zu können! Es 
gibt nichts Vergleichbares! Ich war 
wunschlos glücklich, da ich an zwei 
Grand Slam Matches dabei sein 
konnte!
Mein Aufenthalt in Paris ging also 
mit zwei schönen Siegen zu Ende. 
Danke Roger für das Glück, das du 
uns jedes Mal gibst! Und auch wenn 
dein Auftritt in Paris bereits beendet 
wurde, freue ich mich, dass du noch 
immer auf der Tennistour anwesend 
bist! Ich werde ein Maximum mög-
lich machen um zu kommen und 
dich anzufeuern!! Nächstes Rendez-
vous auf Rasen!! Und wie jedes Mal, 
da bin ich mir sicher, werde ich hin-
gerissen sein!

Roland Garros 2015
Bericht und Fotos von Martine Lessire ©
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